


Ganz im Sinne der Strategie des Electrolux Konzerns, bei der Entwicklung umweltfreundlicher 

Produkte und Produktionsprozesse führend zu sein und eine steigende Nachfrage nach umwelt-

freundlichen Produkten zu schaffen, haben wir bereits 1993 ausschließlich Kühlschränke frei 

von FCKW / FKW hergestellt. Das Kühlmedium sowie das Treibmittel für den Polyurethan-

schaum in unseren Kühlschränken tragen weder zum Treibhauseffekt noch zur Zerstörung 

der Ozonschicht bei.

Eine Aussage über die erreichten Fortschritte im Umweltbereich wird durch den Einsatz lokaler 

Umweltkennzahlen möglich. Diese dienen nicht nur dazu neue ökologische Ziele zu setzen, 

sondern berücksichtigen auch die wirtschaftlichen Aspekte. Abgesehen von den bereits erzielten 

Kosteneinsparungen im Produktionsbereich, rechnet sich eine langfristige Umweltstrategie da-

durch, dass eine verstärkte Nachfrage nach umweltschonenden Produkten sowohl eine Sicherung

des Standortes als auch Kosteneinsparungen für die Kunden bedeuteten. So hat die Einführung 

der Fuzzy-Logic Technologie den Stromverbrauch unserer miniBar Hotelkühlschränke um bis zu 

40% reduziert.

Konsequenterweise haben wir uns daher entschlossen, den Produktionsstandort Siegen und 

das hier installierte Umweltmanagementsystem mit dem bereits 1992 eingeführten Handbuch 

für den betrieblichen Umweltschutz nach der ISO 14001 und der EG-Öko-Audit Verordnung 

überprüfen zu lassen. 

Mit der nun erstmalig vorgelegten Umwelterklärung möchten wir unseren Kunden, Mitarbeitern 

und der Öffentlichkeit einen umfassenden Einblick in die Umweltschutzaktivitäten der Electrolux 

Siegen GmbH geben.

Adolf Kretzer                                 Gunther Bittner                                 Hans Peter Stamm

Vorwort
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Standort

Der Kreis Siegen - Wittgenstein in Südwestfalen ist als einer der waldreichsten Regionen 

Deutschlands bekannt. Hier hat die Electrolux Siegen GmbH mit ihren zwei Produktions-

standorten Siegen und Rudersdorf ihren Sitz. Die nachfolgende Umwelterklärung bezieht 

sich auf den Standort Siegen.

Weltweit produziert die Electrolux Gruppe mit über 100.000 Beschäftigten mehr als 

55 Millionen Produkte für Kunden in über 100 Ländern. Neben Haushaltsgeräten, welche 

auch unter so bekannten Namen wie AEG, Frigidaire und Zanussi vertrieben werden, sind 

das auch Geräte für professionelle Anwendungen sowie Forst- und Gartengeräte und als 

weltweit führender Hersteller Absorptionskühlschränke. Die Electrolux Siegen GmbH gehört 

innerhalb des Electrolux Konzerns zur Produktlinie Freizeitgeräte ( Leisure Appliances ). 

Am 1989 neu errichteten Standort in Siegen werden mit rund 600 Mitarbeitern jährlich 

mehr als 300.000 Absorptionskühlschränke für Caravans und Reisemobile sowie Hotels 

produziert und weltweit vertrieben. Die Absorptionstechnologie für unsere Kühlschränke 

zeichnet sich gegenüber der Kompressortechnik durch ihren lautlosen Betrieb, die Möglich-

keit der universellen Energiewahl in Form von Gas, 12 Volt Gleichstrom und Wechselstrom, 

sowie der Langlebigkeit aufgrund des verschleißfreien Kühlaggregates aus.

Im Werk Siegen werden ebenfalls patentierte Vakuum Isolations Platten – VIPs – auf der 

Basis von Kieselsäure produziert. Diese wurden speziell für umweltfreundliche und energie-

sparend isolierte Kühl- und Gefriergeräte entwickelt und besitzen eine extrem geringe 

Wärmeleitfähigkeit. Die VIPs werden sowohl in Electrolux Produkten als auch in Haus-

geräten anderer namhafter Hersteller eingesetzt.

Das Firmengelände im Gewerbegebiet Weißtal des Siegener Stadtteils Kaan-Marienborn  

wird im Norden durch die Landstraße L729 sowie im Westen und Osten von mehreren 

Gewerbebetrieben umrahmt. Südlich befindet sich die Erschließungsstraße »In der 

Steinwiese« und in unmittelbarer Nähe der Vorfluter “Weiß” welcher im späteren Verlauf 

in die Sieg mündet. 

2Das ca. 42.000 m  große Betriebsgelände ist auf einer Fläche von 29.000 m² überbaut, 
2wovon ca. 15.000 m  den Produktions- und Lagerflächen zuzuordnen sind. Somit sind 

noch 31% des Geländes als Grünfläche erhalten. Altlasten sind auf dem vormals nur land-

wirtschaftlich genutzten Wiesengelände nicht bekannt.



Die Electrolux Siegen GmbH 

bekennt sich mit der Entscheidung 

zur Einführung eines Handbuches 

für den betrieblichen Umwelt-

schutz und die Arbeitssicherheit 

eindeutig zum Unternehmensziel 

Umweltschutz . 

In dem in Kraft getretenen Hand-

buch werden die Verantwortlich-

keiten und Aufgaben der Geschäfts-

führung und Abteilungsleiter 

definiert. Mit der Einrichtung 

einer Stabsstelle Umweltschutz 

wird der Grundstein für eine 

effektive Umweltarbeit gelegt. 

Im selben Zeitraum wurden bereits 

die ersten Produktionsanlagen auf 

umweltfreundlichere Verfahren 

umgestellt:

Die Oberflächenbehandlung der 

Aggregate mittels Flammspritz-

verzinkung wird durch alkalische 

Entfettung und Phosphatierung, 

sowie die Tauchlackierung durch 

Pulverbeschichtung ersetzt. 

In der Polyurethanschäumerei 

wird das Treibmittel R11 durch den 

ozonunschädlichen Kohlenwasser-

stoff Cyclopentan ersetzt. Alle Kühl-

schränke sind damit komplett 

FCKW / FKW frei.

Die Entscheidung des Unternehmens, 

den Standort Siegen und das installierte 

Umweltmanagementsystem einer 

Prüfung gemäß der EG-Öko-Audit-

Verordnung und der ISO 14001 zu 

unterziehen, ist die logische Schluß-

folgerung aller bisherigen Aktivitäten 

im Umweltbereich. 

Die Electrolux Gruppe nimmt als weltgrößter Haushaltsgerätehersteller 

eine Vorreiterrolle im ökologischen Denken und Handeln ein. Dieses um-

faßt den effizienten Umgang mit Ressourcen und Energien im gesamten 

Lebenslauf der Produkte, bei Herstellung, Nutzung und Entsorgung.

Umweltpolitik

1992: 

1993:

1992: 

1993:

Januar 1997:

Mit Hilfe im Electrolux Konzern 

bereits erprobter Verfahren werden 

die umweltrelevanten Tätigkeiten 

erfaßt und deren Auswirkungen 

bewertet. Diese Umweltprüfung 

umfaßte eine »Initial Review« 

Checkliste mit 200 umweltbezoge-

nen Fragen und anschließender 

Auswertung. Die signifikanten Um-

weltaspekte werden nach der durch 

Electrolux entwickelten »Spennymoor 

Methode« ermittelt. Durch Einbe-

ziehung eines Fachanwaltes für 

Umweltrecht werden die gesetzlichen 

Regelungen den Standort betreffend 

geprüft. Diese sind mit den gesetz-

lichen Anforderungen in Checklisten 

zusammengefaßt. 

Die Geschäftsführung und die 

Abteilungsverantwortlichen erhalten 

eine ganztägige Schulung über die 

Einführung von Umweltmanage-

mentsystemen und deren Effizienz, 

u.a. auch im Hinblick auf erzielbare 

Kosteneinsparungen. 

Das Umweltmanagementsystem 

wird eingeführt.

Allen Mitarbeitern und der Öffent-

lichkeit wird eine Broschüre mit 

unserer Umweltpolitik an die Hand 

gegeben, die, auch in englischer 

Sprache erhältlich, auf großes Inter-

esse unserer Kunden stößt. Mit 

dieser Umweltpolitik setzen wir die 

Unternehmensphilosophie der 

Electrolux - Gruppe für unser Werk 

Siegen und die hier hergestellten 

Produkte um.

Frühjahr 1997: 

April 1997:

1997 – 1998:

Mai 1998: 

Für den Standort Siegen der Electrolux Siegen GmbH gilt 

folgende Umweltpolitik, die für alle Mitarbeiter verbindlich ist.

Durch die kontinuierliche Verbesserung des betrieblichen Umwelt-

schutzes sollen unseren Kunden auch in Zukunft ökologisch vernünftige 

Produkte angeboten und unsere Wettbewerbsfähigkeit erhalten werden.

Mit der Einbindung der Mitarbeiter durch Information, Schulung, Moti-

vation und Übertragung von Verantwortlichkeiten wird umweltbewußtes 

Verhalten auf allen Ebenen unseres Unternehmens gefördert.

Das bereits bestehende Umweltschutzhandbuch, in dem die Verantwort-

lichkeiten der Leitungsebene festgelegt sind, wird in ein Umweltmanage-

mentsystem integriert, welches die Wirksamkeit unserer Umweltpolitik 

und Umweltziele kontrolliert und sicherstellt.

Mit Hilfe dieses Systems werden die Umweltauswirkungen unserer Tätig-

keiten und der auf unserem Betriebsgelände tätigen Vertragspartner kon-

tinuierlich überwacht und bewertet sowie die Einhaltung der relevanten 

Umweltvorschriften sichergestellt. Zusätzlich können hiermit die Umwelt-

auswirkungen neuer Technologien und Produkte im Voraus beurteilt 

werden.

Wir ergreifen notwendige Maßnahmen, um negative Einflüsse auf die 

Umwelt zu vermeiden. Wo dies nicht möglich ist, werden wir diese unter 

Einsatz umweltfreundlicher Technologien auf ein Mindestmaß reduzieren.

Wir setzen uns zum Ziel, ein umweltbewußtes Handeln bei unseren 

Geschäftspartnern zu fördern. Unsere Kunden werden über die umwelt-

gerechte Herstellung der Produkte sowie die Umwelteinflüsse während 

und nach der Nutzung informiert und beraten.

In Zusammenarbeit mit den örtlichen Behörden und Institutionen werden 

Verfahren und Regelungen erarbeitet, um die Auswirkungen eventuell 

auftretender Störfälle so gering wie möglich zu halten und unfallbedingte 

Emissionen zu vermeiden.

Die Informationen über alle umweltrelevanten Aspekte, die von unserem 

Unternehmen ausgehen, sollen durch den aktiven Dialog mit der Öffent-

lichkeit und die regelmäßige Herausgabe einer Umwelterklärung erreicht 

werden.

Chronologie
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Rudersdorf      

Umweltmanagementsystem

Der zuständige Geschäftsführer hat bereits 1993 die Verantwortlichkeiten im Bereich Umweltschutz 

und Arbeitssicherheit auf die Abteilungsleiter übertragen. Deren Aufgaben sind in entsprechenden 

Verfahrensanweisungen definiert. In der Stabsstelle Umweltschutz und Arbeitssicherheit werden 

durch den Umweltbeauftragten nicht nur die gesetzlich verankerten Funktionen als Betriebsbeauf-

tragter für die Standorte Siegen und Rudersdorf wahrgenommen, sondern auch die Arbeitsschutz-

aktivitäten koordiniert. Die rechtliche Beratung wird durch einen externen Fachanwalt wahrgenommen.

Die Arbeitsgruppe »Umweltschutz-Ordnung und Sauberkeit«, der Arbeitsschutzausschuß und das 

Umweltmanagementteam, zu welchem sowohl der verantwortliche Geschäftsführer als auch die 

Abteilungsleiter und der Umweltbeauftragte gehören, entscheiden über Umwelt- und Arbeitssicher-

heitsfragen am Standort und legen die erforderlichen Maßnahmen fest.

Das Umweltmanagementhandbuch, welches gegenüber der Version von 1993 grundlegend über-

arbeitet wurde, die Arbeitsanweisungen mit umwelt- und arbeitsschutzrelevanten Hinweisen und 

die Verfahrensanweisungen - Umweltschutz sind die für alle Mitarbeiter verbindlichen Vorgaben 

für das tägliche umweltbewußte Arbeiten. Dieses schließt auch die auf unserem Gelände tätigen 

Fremdfirmen ein, welche diesbezüglich speziell unterwiesen werden.

Die Effektivität und der Ist – Zustand unseres Umweltmanagementsystems wird durch regelmäßige 

interne Audits in Form von Befragungen, Checklisten und Betriebsbegehungen geprüft. Dabei werden 

nicht nur Umweltschutzbelange, sondern auch Kriterien der Arbeitssicherheit, des Brandschutzes und 

der Ordnung und Sauberkeit berücksichtigt und durch die Teams in Maßnahmenpläne umgesetzt. 

Die Umweltbeauftragten der Electrolux Werke Siegen und Hosingen / Luxemburg überprüfen sich 

dabei gegenseitig, um die erforderliche Objektivität sicherzustellen.

Allgem. Verwaltung

Administration

Personal

Geschäftsleitung

Produktion / Technik

Umweltschutz +

 Arbeitssicherheit 

Vertrieb / Marketing 

Export 

Finanzen

Produktionstechnik

Fertigungsplanung

Montage

Aggregatbau

Qualitätssicherung

Entwicklung

Einkauf

Minicool

Medical Systems

Versand

miniBar

Caravan/Freizeit

Qualität

Arbeitsvorbereitung

Produktion

Vertrieb

Technik

Organisationsstruktur ELECTROLUX SIEGEN GMBH
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